
Freundschaft auf Zeit
Germendorfer Tier- und Freizeitpark ermöglicht Patenschaft mit dem Lieblingstier

Eine beS(lndere Patenschaft verbindet den Oranienburger Handbal~
club OHe mit dem Puma des Germendorfer Tier· und Freizeltparlcs.
Die Raubkatze ist seit 2003 das Maskottchen des Vereins.

Die Uste der beliebtesten Patentiere im Park führt eindeutig der
Waschbär an. Mit 50 Euro Jahresgebühr für eine Patensdlaft gehört
er auch zu den günstigsten. roTOS (2) JUUANe WESEH

Wissenswertes überTierpatenschahen

..Wir freuen uns über jede Pa­
tenschaft". erklän Edith
'vVine. Sie fügt an: "Es könnte
natürlich Immer mehr sein,
das ist kJar."

Inuner öfter werden Tierpa­
lenschaftcn inzwischen ver­
schenkt. zum Geburtslag
oder Firme:njubiJäum..•Das
isl mal was anderes und ein
besonderes Geschenk",
meln! die Vorsitzende.

• Mit einer Patenschaft. Lama (150 Euro), Alpaka (150
übernehmen Paten für em Jahr Euro), Emu (100 Euro), Mufflon
einen Teil der Kosten fOrdie (100 Euro). Erdmtlnnchen (100
Pflege und Unlerbringung ihres Euro). Stachelschwern (100
lieblingslieres im Tier-Freizeit EurO) Waschbar (50 EUfO).
und U1zeitpark In Germendorf ZwergzIege (50 Euro), Schaf
• Als Dankeschön erhalt der (50 Euro). Rotfuchs (50 Eurol,
Pate- eme Urkunde. Außerdem Tigerpython (50 Euro).
werden Namensschilder vom _ Tier· und Freizeitpark:
Paten an die Patenschaftstafel. Art den Waldseen 1a
und ans Tiergehege ange- 165150ranienburg/
br3chr_ OT Germendorf
• Til!lpatenschaften (Aus- ~ 0 33 01/33 63
wahl): Puma (300 EUIO), Zebra _ Öffnungszeiten: ~glich 1I0n
(200 Euro), Gibbon (200 Euro). 9 biS 19 Uhr

schaften kommt in einen gro·
ßen Topf. Je nachdem, wei­
ches Tiergehege el'\...-eilert
oder umgebaut ,verden muss.
erhäh den Zuschlag. Bei über
650 Tieren im Zoo rallt immer
elwas an. was repararurbe·
dürftig ist. Da der Park sich al­
lein finanziert und auf Spen·
den angewiesen iSI, sind auch
dieTierpalenschaften für den
FörderV'cl'ein sehr wiChtig.

Schild angebracht. Die belieb­
reslen Tiere für eine"Freund­
schaft auf Zeit" sind Wasch­
bär, Gibbon, Schaf und Al·
paka. Das Geld aller Paten-

FOr den Paten gibl es dann
eine Urkunde, und der Name
crscheint aufdel'großen Tafel
alll Eingang der Anlage_ Am
Tlergehegc wird ebenfalls ein

sitzende des Vereins, Edith
Witte_

Die Patenschaft besteht für
ein Jahr und kann so oft wie
man will verHingert werden.

schaft inleressien. kann sich
beim Förderve{ein "Freunde
des Wildtierparks" melden.
"Zurzeit gibt es zwölf Tierpa·
tcnschaften-. erklän die Vor-

Von Juhane Weser

CiEItMENDORf J Der ller- und
Freizeitpark in Germendorf
ist zu einem Publikumsmag·
neten in Oberhavel gewor­
den, Seit zwei Jahren schreibt
der Park schwarze zawen
(MAZ berichtetel. Allein im
vergangenen Jahr kamen
rund 450 000 zahlende Gäste,
und die Bcsucherzahl wächst.
Das Areal. inklusive des Frei­
zeitparks, umfasst 59 Hektar.
Das muss ersl einmal bewirt­
schaftel und finanziert wer­
den.

Wer den Park nicht nur mit
seinem Besuch finanziell un­
terstilu:en möchte, kann
auch eine TIerpatcllschaft
übernehmen. Knapp 35 Tiere
stehen dafUr zur AuswahL
wie Puma, Zebra. Kapuziner­
Affen. Alpaka. Erdmännchen
und Nasenbär. Je nach lier,
entStchen Kosten zwischen
50 und 300 Euro im lahr. Zum
Vergleich. ein Waschbär oder
SChafkOSlet 50. ein Puma 300
Euro. Wer sich für eine Paten-


